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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Renate Winklbauer, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Günter Kenesei, Ingrid Lakatha, Hedwig Petrides, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Günther Reiter eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt ist GR Dr Wolfgang Ulm.
2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/02810/2004/0002-KGR/GM): GR Günter Kenesei an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Welche Infrastrukturmaßnahmen wurden von Seiten der Stadt Wien bzw der PVG (Prater Verwaltungsgesellschaft) innerhalb der letzten zwei Jahre im Wiener Prater getätigt?

2. Anfrage (FSP/02817/2004/0001-KVP/GM): GRin Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Noch dieses Jahr soll das beliebte Bürgerservice für den 4. Bezirk in der Favoritenstraße in den 5. Bezirk abgesiedelt werden. Viele Bürger sind über diesen Mangel an Bürgernähe und Willkür der SPÖ-Rathauszentrale verärgert. Werden Sie sich definitiv als zuständige Stadträtin für den Erhalt des Bürgerservice-Standorts auf der Wieden im Sinne der Bezirksbevölkerung einsetzen?

3. Anfrage (FSP/02804/2004/0002-KFP/GM): GRin Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Was sagen Sie, Herr Stadtrat, zur Vorstellung des 
Adi Hirschal Projekts "Wiener Lustspielhaus Domus" in einer Pressekonferenz, lange bevor die Subvention von 363 000 EUR für dieses Vorhaben im Ausschuss beraten oder im Gemeinderat beschlossen wurde?

4. Anfrage (FSP/02813/2004/0001-KSP/GM): GR Peter Juznic an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Einer der Schwerpunkte im kürzlich beschlossenen Masterplan Verkehr ist der weitere Ausbau des Radwegnetzes. Wie sehen hier die geplanten Maßnahmen aus?

5. Anfrage (FSP/02810/2004/0001-KGR/GM): GRin Waltraud Cécile Cordon an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Die Eröffnung der Bücherei Philadelphiabrücke wird voraussichtlich auf den November 2004 verlegt, der ursprüngliche Termin war für Anfang September geplant. Die zeitliche Verzögerung könnte zur Folge haben, dass eine Pönale an das Ekazent zu entrichten sein wird. Dies würde die Kosten zur 

Errichtung dieser Bücherei noch erhöhen. Wir ersuchen daher um Mitteilung der Gründe, warum es voraussichtlich zu diesem verspäteten Eröffnungstermin der Bücherei kommen wird?

3. (AST/02767/2004/0002-KVP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das Thema "die Behinderung der Untersuchungskommission zum Pflegeskandal durch die Wiener SPÖ – ein demokratiepolitischer Skandal!" statt.

(Redner: Die GRe Dr Matthias Tschirf, Dr Sigrid Pilz, Dr Wilfried Serles, Christian Deutsch, Günter Kenesei, Ingrid Korosec, Günther Barnet und Siegi Lindenmayr.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 6, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 15 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 10 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/02855/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Aufnahme von Patientinnen und Patienten in den Spitälern der Gemeinde Wien, die über einen Rettungs- und Krankentransport des Grünen Kreuzes gebracht werden.

(PGL/02856/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Waltraud Cécile Cordon und Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Sperrmüll-Abholung.

(PGL/02920/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Einsatz der Mittel aus der Parkometerabgabe in der Leopoldstadt.

(PGL/02921/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Altlast W 21, "Teerag Asdag Simmering".

(PGL/02922/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Altlast W 18, "Gaswerk Simmering".

(PGL/02923/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Waltraud Cécile Cordon und Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Springreitplatz im Landschaftsschutzgebiet "Grüner Prater".

(PGL/02924/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den Bürgermeister, betreffend Technologie- und Kulturzentrum Rinderhalle.

(PGL/02925/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Korosec, Ingrid Lakatha und Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister, betreffend Errichtung eines zweiten Neunerhauses.

(PGL/02926/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister, betreffend Politische Bildung an Wiener Schulen.

(PGL/02927/2004/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Walter Strobl an den Bürgermeister, betreffend Ausdehnung mehrsprachiger/bilingualer Schulen & Klassen.

(PGL/02928/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Walter Strobl an den Bürgermeister, 


betreffend Einführung eines innovativen Berufs- und Fortbildungsprogramms für benachteiligte Jugendliche im Rahmen der vereinbarten 23 rot-grünen Projekte für Wien.

(PGL/02929/2004/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Johannes Prochaska an den Bürgermeister, betreffend Pragmatisierung von Gemeindebediensteten.

(PGL/02930/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister, betreffend Schaffung eines "Arts & Science Center".

(PGL/02931/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend die Zukunft der Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Wien.

(PGL/02932/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Mag Barbara Feldmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Umsetzung des Behinderteneinstellungsgesetzes in Wien.

(PGL/02933/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRinnen Mag Barbara Feldmann, Ingrid Lakatha und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Gleichstellung von Lesben, Schwulen und Transgender Personen in Wien.

(PGL/02934/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Mag Barbara Feldmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die geringe Wahlbeteiligung zur Europawahl 2004 und die damit verbundenen Konsequenzen.

(PGL/02935/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Mag Barbara Feldmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Werkswohnungen für Bedienstete der Gemeinde Wien.

(PGL/02936/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Privatisierung der Friedhofsgärtnereien.

(PGL/02937/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Neugestaltung des "Mariahilfer Platzls".

(PGL/02938/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Erledigung der verkehrsrelevanten Projektvorschläge des SPÖ-Regierungsprogramms für Wien.

(PGL/02939/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Heinz-Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Aktenvermerke im U-KAV.

(PGL/02940/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Rudolf Stark an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt, betreffend Lärm-schutzwände.

(PGL/02941/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Alkohol- und Zigarettenverbot an unter 16-Jährige.

(PGL/02942/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend flexible Diensteinteilung in den Krankenanstalten, AKH und Geriatriezentren.

(PGL/02943/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Patientenaufnahme ohne stationäre Behandlung.

(PGL/02944/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Beurteilungs- und Förderungsbogen.

(PGL/02945/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Änderung des Wechseldienstes bei der MA 70.

(PGL/02946/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Absystemisierung von Betten in den Geriatriezentren.

(PGL/02947/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Heimleitung im GZW.

(PGL/02948/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Umwelt, betreffend Parkhaus am Liesinger Platz.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien und des Klubs der Wiener Freiheitlichen jeweils 1:

(PGL/02951/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Gender Mainstreaming bei der öffentlichen Auftragsvergabe, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/02952/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Durchführung einer Bestandsaufnahme der Grünhöfe in den Innenstadtbezirken, wird den GRAen für Umwelt sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/02953/2004/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet, betreffend direkte Zuständigkeit des Wiener Bürgermeisters für bestimmte Geschäftsbereiche, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 


WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(02424/2004-GIF, P 1) Die Änderung des Kollektivvertrags der Lehrer der Musiklehranstalten der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02425/2004-GIF, P 2) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Forstarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02243/2004-GIF, P 5) Die Subvention für HOPE´87 – Hundreds of Original Projects for Employment, 3, Wassergasse 29/3, in der Höhe von 15 000 EUR für die Weiterbildung für Berufsschullehrerinnen und Berufsschullehrer der technischen Schule "Skender Luarasi" in Suha Reka/Kosovo wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(02380/2004-GIF, P 6) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung, 15, Hollergasse 22, für das Projekt "Gesundheits- und Sozialprojekt in der Bergregion Dusheti/Georgien" in der Höhe von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(02338/2004-GIF, P 10) Die Subvention an den Verein KOLPING Österreich für das Projekt "Multikulturelle Wohngemeinschaft für junge Frauen ab 18 Jahren in Notsituationen" in der Höhe von 21 850 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(02097/2004-GJS, P 11) Die Subvention für das Katholische Bildungswerk Wien zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Bereich der Stadt Wien laut Magistratsbericht für das Jahr 2004 in der Höhe von 40 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02226/2004-GJS, P 13) Die Subvention an die Gesellschaft gegen Sekten- und Kultgefahren zur Unterstützung ihrer statutarisch festgelegten Tätigkeit im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 17 250 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(02381/2004-GJS, P 14) Die Subvention an den Verein der Freunde der Büchereien Wien für die Veranstaltungsreihe "Lesofantenfest 2004" laut Magistratsbericht in der Höhe von 52 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02386/2004-GJS, P 15) Die Subvention an den Büchereiverband Österreichs für die Betreuung der Spitalsbüchereien im Wilhelminenspital und in der Krankenanstalt Rudolfstiftung sowie des Pflegezentrums im Donauspital im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02152/2004-GJS, P 16) 1) Das Vorhaben Adaptierung des Wiener Praterstadions mit Gesamtkosten in der Höhe von 18 000 000 EUR zuzüglich 20 % Ust. (Bruttobetrag somit 21 600 000 EUR) wird sachlich genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Nettobetrag in Höhe von 4 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2620/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

2) Die Ermächtigung zum Abschluss des Förderungsvertrags zwischen dem Bund und der Stadt Wien wird genehmigt.

(02385/2004-GJS, P 22) Die Subvention an das Franz Schubert Konservatorium für Musik und darstellende Kunst zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 gegeben.
(02390/2004-GJS, P 23) Die Einrichtung und Ausstattung der Musikschule Meidling wird mit Gesamtkosten in der Höhe von 481 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3200/043 gegeben.

(02391/2004-GJS, P 24) Das Vorhaben "Ausbau der Netz- und Datendienste im Wiener Bildungsnetz zur wirtschaftlichen und zweckmäßigen Aufrechterhaltung des Betriebs" mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 584 000 EUR (abzüglich abziehbarer Vorsteuer von rund 17 000 EUR ergibt Kosten von rund 1 567 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 750 000 EUR (abzüglich abziehbarer Vorsteuer von rund 8 000 EUR, ergibt Kosten von rund 742 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 bedeckt. Die Umsetzung dieses Programms bedingt auch eine Erhöhung der Betriebskosten beim WBN-Partner Wienstrom in der Höhe von 170 000 EUR pro Jahr, die seitens der Magistratsabteilung 56 auf Haushaltsstelle 1/2101/728 bedeckt sind. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses sowie der Betriebskosten ist in den jeweiligen Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.
(02417/2004-GJS, P 25) Die Magistratsabteilung 56 wird ermächtigt, mit der Wiener Linien GMBH & CO KG, vertreten durch die Wiener Linien GmbH, im Sinne des vorgelegten Entwurfs eine entsprechende Entschädigungsvereinbarung abzuschließen. Im Verwaltungsjahr 2004 ist keine diesbezügliche Bedeckung erforderlich. Für die seitens der Stadt Wien einmalig zu tragenden Kosten von 1 700 000 EUR (brutto) ist auf Haushaltsstelle 1/2101 in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02101/2004-GJS, P 26) Die Subvention an das Internationale Institut für Jugendliteratur und Leseforschung zur Durchführung des Projekts "Lesen im Park" im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 15 900 EUR  wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02388/2004-GJS, P 28) Die Subvention an das Österreichische Institut für Jugendforschung zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(02300/2004-GKU, P 30) Die Subvention an die Übersetzergemeinschaft, Interessensgemeinschaft von Übersetzerinnen und Übersetzern literarischer und wissenschaftlicher Werke für die Vergabe eines Preises und Stipendien für literarische Übersetzerinnen und Übersetzer in der Höhe von 17 910 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(02304/2004-GKU, P 32) Die Subvention an den Verein zur Förderung aktueller Musik "Wiener Musik Galerie" 2004 


in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(02367/2004-GKU, P 33) Dem Subventionsnehmer Verein Wiener Akademie werden für die Jahre 2005 - 2007 nachstehende Subventionen zur Entschuldung gewährt:

	2005
	110 000 EUR

	2006
	110 000 EUR

	2007
	110 000 EUR


1) Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallenden Betrags in der Höhe von 110 000 EUR für die Entschuldung des Vereins Wiener Akademie ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2005 gegeben.

2) Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3220/757 Vorsorge zu treffen.

(02308/2004-GKU, P 35) Dem Verein Jewish Welcome Service Vienna wird für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 72 600 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(02309/2004-GKU, P 36) Dem Institut für die Wissenschaften vom Menschen wird für die Durchführung von wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 582 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(02310/2004-GKU, P 37) Die Magistratsabteilung 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit der Gesellschaft zur Förderung des Forschungsinstituts für Wildtierkunde und Ökologie eine 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2004 - 2006 abzuschließen:

	2004
	150 000 EUR

	2005
	150 000 EUR

	2006
	150 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallenden Betrags ist mit einem Betrag in der Höhe von 150 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben. Für die Bedeckung der Förderungen in den Jahren 2005 und 2006 ist in den Voranschlägen der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft und der Geschäftsgruppe Umwelt für die Jahre 2005 und 2006 Vorsorge zu treffen.

(02501/2004-GKU, P 40) Dem Verein Stadtforum Wien wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 266 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2004 zu verrechnen ist.

(02312/2004-GKU, P 41) Die Subvention an das Jüdische Institut für Erwachsenenbildung für die Durchführung der Jiddischen Theaterwoche 2004 in der Höhe von 24 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(02349/2004-GSV, P 46) Plan Nr 7489V: Verlängerung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Rotenmühlgasse, Trasse der U-Bahnlinie U4 (Bezirksgrenze zum 15. Bezirk), Ruckergasse, Schönbrunner Straße und Schönbrunner Schloßstraße im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 134/04)

(02169/2004-GSV, P 48) Plan Nr 6795E: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Haselbrunnerstraße und Linienzug 1-5 im 23. Bezirk, KatG Kalksburg (Beilage Nr 136/04)

(02170/2004-GSV, P 49) Plan Nr 7490: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Haböckgasse, Wagner-Schönkirch-Gasse, Heizwerkstraße und Laxenburger Straße im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 137/04)

(02276/2004-GSV, P 50) Plan Nr 7458: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Linienzug 1-2, Lehmanngasse, Perchtoldsdorfer Straße, Haeckelstraße, Josef-Kutscha-Gasse, Khekgasse, Perchtoldsdorfer Straße, Ketzergasse (Landesgrenze), Pumgasse, Elisenstraße, Obere Aquäduktgasse, Linienzug 3-4, Untere Aquäduktgasse und Linienzug 5-9 im 23. Bezirk, KatG Liesing sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 138/04)

(02474/2004-GSV, P 53) Plan Nr 7101E: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wittgensteinstraße (Bezirksgrenze) und Linienzug 1-8 im 23. Bezirk, KatG Mauer (Beilage Nr 141/04) 

(02476/2004-GSV, P 54) Plan Nr 7660: Verhängung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kaltenleutgebner Straße, Linienzug 1-2, Linienzug 2-3 (Landesgrenze) und Linienzug 3-4 im 23. Bezirk, KatG Rodaun (Beilage Nr 142/04) 

(02569/2004-GSV, P 55) Die Magistratsabteilung 29 wird ermächtigt, mit der Firma Gesellschaft für Bauwesen GmbH, 11, Wildpretstraße 7, den vorgelegten Vertrag RV3002-2004 Baumeisterarbeiten mit jährlichen Kosten von rund 618 000 EUR abzuschließen. Der für das Verwaltungsjahr 2004 vorgesehene Betrag in der Höhe von 180 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) ist auf den Haushaltsstellen 1/6122/611 mit 120 000 EUR und 1/6103/611 mit 60 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02572/2004-GSV, P 56) Die Magistratsabteilung 29 wird ermächtigt, mit der Firma KMB Metallbau GmbH, 21, Schererstraße 16, den vorgelegten Vertrag RV3003-2004 Stahlbau- und Konstruktionsschlosserarbeiten mit jährlichen Kosten von rund 566 000 EUR abzuschließen. Der für das Verwaltungsjahr 2004 vorgesehene Betrag in der Höhe von 160 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) ist auf den Haushaltsstellen 1/6122/611 mit 100 000 EUR und 1/6103/611 mit 60 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02575/2004-GSV, P 57) Die Magistratsabteilung 29 wird ermächtigt, mit der Firma Dipl-Ing Herbert Leithäusl, 3, Neulinggasse 14, den vorgelegten Vertrag RV3006-2004 Belags-, Abdichtungs- und Pflasterungsarbeiten mit jährlichen Kosten von rund 833 000 EUR abzuschließen. Der für das Verwaltungsjahr 2004 vorgesehene Betrag in der Höhe von 250 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) ist auf den Haushaltsstellen 1/6122/611 mit 150 000 EUR und 1/6103/611 mit 100 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02354/2004-GSV, P 59) Das Vorhaben Errichtung eines Radwegs in der Nordbahnstraße mit Gesamtkosten in der Höhe von 935 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 450 000 EUR ist auf Haushaltskonto 1/6121/002 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02079/2004-GSV, P 60) Plan Nr 7586: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Blumengasse, Dornerplatz, Blumengasse, Ranftlgasse, Jörgerstraße, Elterleinplatz, Hernalser Hauptstraße und Rosensteingasse im 17. Bezirk, KatG Hernals sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 143/04) 

(02257/2004-GSV, P 62) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma Brainforce Software AG, 6, Gumpendorferstraße 83/1, einen Dienstleistungsvertrag mit jährlichen Kosten von 270 000 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 324 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 162 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02328/2004-GSV, P 65) Das in der vorgelegten Beilage enthaltene "Städtebauliche Leitbild/Masterplan Donau City" wird zur Kenntnis genommen.

(02346/2004-GGU, P 66) Dem Subventionsnehmer "BirdLife Österreich" wird eine Subvention in der Höhe von 29 000 EUR gewährt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag von 29 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 bedeckt.

(02347/2004-GGU, P 67) Die Subvention an den "Verband Wiener Volksbildung" in der Höhe von 872 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

(01999/2004-GGU, P 68) 1) Das Vorhaben 21, Prager Straße Umbau BA01 + SK, Kanalneu- und umbau (Mischsystem) mit Gesamtkosten in der Höhe von 7 261 000 EUR, davon 6 130 000 EUR netto für den Kanalneubau und 1 131 000 EUR netto für den Kanalumbau wird genehmigt.

2) Die Jahresrate für den Sammelkanal für das Verwaltungsjahr 2004 in Höhe von 600 000 EUR netto ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Die Jahresrate für den Kanalumbau für das Verwaltungsjahr 2004 in Höhe von 400 000 EUR netto ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt.

3) Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02115/2004-GWS, P 69) Das Vorhaben 1, Rathausstraße 1 – Diverse Umbauarbeiten für Klimazentrale mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 996 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer)(brutto gerundet 1 091 000 EUR) wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 500 000 EUR ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/0293/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 496 000 EUR ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02296/2004-GWS, P 70) Die Erweiterung des Projekts Amtshaus-Komplex "Bartensteinblock" 1, Rathausstraße 2 und 4, Bartensteingasse 9 und Doblhoffgasse 6-Ausbau 
des Dachgeschosses und Fassadeninstandsetzung mit einem 
Kostenerfordernis in der Höhe von 10 414 000 EUR 
(netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer) (brutto 11 482 600 EUR) um 1 376 000 EUR auf 11 790 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer)(brutto 13 000 000 EUR) wird genehmigt. Die vierte Baurate in der Höhe von 500 000 EUR ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltstelle 1/0293/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 1 740 000 EUR ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02297/2004-GWS, P 71) Das Projekt Amtshaus 1, Rathausstraße 14-16 – Generalsanierung Erdgeschoss und Aufzug mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 3 998 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer)(brutto 4 408 000 EUR) wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 685 000 EUR ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltstelle 1/0293/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 3 313 000 EUR ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02497/2004-GWS, P 72) Das Projekt Amtshaus 1, Wipplingerstraße 6-8 - Adaptierung Frontoffice mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 702 000 EUR netto, zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer (773 400 EUR brutto) wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 300 000 EUR ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/0293/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 402 000 EUR ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02567/2004-GWS, P 73) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags mit der "Österreichisches Siedlungswerk" Gemeinnützige Wohnungsaktiengesellschaft an der Liegenschaft EZ 451, KatG Neubau, bestehend aus dem Grundstück 1446, wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Juni 2004, Zl: MA 69-1-T-7/20/02, angeführten Bedingungen genehmigt.
(02560/2004-GWS, P 76) Der Verkauf des provisorischen Grundstücks (856), KatG Donaufeld, an Frau Annemarie und Herrn Walter Raab, wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 4. Juni 2004, Zl: MA 69-1-T-21/232/2000, angeführten Bedingungen, genehmigt.

(02561/2004-GWS, P 77) Der Verkauf des provisorischen Grundstücks (857/1), KatG Donaufeld, und des Trennstücks provisorisches Grundstück (./2), KatG Donaufeld, an Frau Mag Elisabeth und Herrn Ing Kurt Steindl, zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 4. Juni 2004, Zl: MA 69-2-T-21/221/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(02396/2004-GFW, P 78) Der Entwurf einer Verordnung des Wiener Gemeinderats, mit dem der GRB über die Ausschreibung einer Abgabe von den in Wien stattfindenden freiwilligen öffentlichen Versteigerungen aufgehoben wird, wird genehmigt.

(01981/2004-GFW, P 79) Der 2. periodische Bericht aus 2004 über zusammengefasste Überschreitungen für 2003 per 185 357 000 EUR gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 132/04)

(02402/2004-GFW, P 80) Das neue Wiener Schwerpunktprogramm "Creative Industries" gemäß der vorgelegten Richtlinie mit einer Laufzeit von 1. Juli 2004 bis 31. Dezember 2005, wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der auf dieser Richtlinie basierenden Förderprogramme zu betrauen. Die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 gegeben. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.
(02438/2004-GFW, P 81) Die Magistratsabteilung 27 wird mit der Erstellung eines Energiesparkonzepts für die Stadt Wien betraut. Als Projektzeitraum ist 2004 - 2006 vorgesehen. Am Energiesparkonzept sollen alle relevanten Akteure mitarbeiten. Das Energiesparkonzept ist dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen.

(02069/2004-GFW, P 82) Das Vorhaben Instandsetzung des Verwaltungsgebäudes und Aufbahrungshalle auf dem Friedhof Hernals, mit Gesamtkosten in der Höhe von 998 500 EUR inklusive Umsatzsteuer, wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag von 40 000 EUR (inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/8170/619 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02437/2004-GFW, P 83) Das Vorhaben Friedhof der Lebenden "Universum" – Dokumentation, Anteil der Magistratsabteilung 43 mit Gesamtkosten in der Höhe von 52 000 EUR, wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 26 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8170/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Jahr 2005 Vorsorge zu treffen.

(02444/2004-GFW, P 84) Dem Beitragsempfänger WAFF Programm Management GmbH werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Beitragsleistungen gewährt. 

	2004
	50 000 EUR

	2005
	50 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7823/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02515/2004-GWS, P 89) Der Verkauf des Grundstücks Nr 627/2, derzeit in der EZ 237, KatG Atzgersdorf an Herrn Wolfgang Huber und Herrn Andreas Huber (je zur Hälfte), zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 1. Juni 2004, Zl: MA 69-TV-23/3189/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

6. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die zur Verhandlung gelangenden Geschäftsstücke wie folgt gereiht werden:

Postnummern 90, 91, 93, 94, 92, 44, 87, 88, 45, 47, 51, 52, 58, 61, 63, 64, 74, 75, 3, 8, 9, 4, 7, 85, 12, 17, 18, 19, 20, 21, 27, 86, 29, 31, 34, 38, 39, 42 und 43.

7. StRin Mag Maria Vassilakou legt nach Beendigung der Aktuellen Stunde ihre Funktion als Mitglied des Stadtsenats zurück. Gemäß § 92 der Gemeindewahlordnung 1996 wird ihr das Gemeinderatsmandat neuerlich zugewiesen, wodurch die an ihrer Stelle berufene Claudia Sommer-Smolik wieder zur Ersatzbewerberin wird.

(GRin Mag Maria Vassilakou leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

8. (02733/2004-MDALTG, P 90) Die Amtsf StRinnen Dr Elisabeth Pittermann und Dipl Ing Isabella Kossina haben mit Beginn der Gemeinderatssitzung ihre Funktionen als Mitglieder des Stadtsenats zurückgelegt.

(Redner: GRin Mag Maria Vassilakou, StR Dr Johannes Hahn sowie die GRe Heinz-Christian Strache, Christian Oxonitsch, Dr Matthias Tschirf und Dr Wilfried Serles.)

Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Wahl von zwei Stadträtinnen und einem Stadtrat und die Wahl von drei amtsführenden Stadträtinnen mittels Stimmzettel vorzunehmen, die Wahl eines Mitglieds in die Gemeinderätliche Personalkommission und die Wahl eines Mitglieds in den Vorstand der KFA mittels Erheben der Hand durchzuführen.
Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats werden Mag Ulli Sima und Mag Sonja Wehsely in geheimer Wahl zu Stadträtinnen gewählt.

Auf Vorschlag des Grünen Klubs im Rathaus wird David Ellensohn in geheimer Wahl zum Stadtrat gewählt.

(Die GRe Günter Kenesei, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Helmut GÜNTHER und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

(Die Sitzung wird um 12.57 Uhr unterbrochen und um 13.07 Uhr wieder aufgenommen.)

Die Gewählten erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen und leisten gemäß § 35 WStV das Gelöbnis im Sinne des § 32 WStV.

Die GRe Mag Sonja Wehsely und David Ellensohn haben mit der Wahl zu Stadträten auf ihr Mandat im Gemeinderat der Stadt Wien verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf die dadurch freigewordenen Mandate die in Betracht kommenden Ersatzmitglieder im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats Mag Sybille Straubinger und im Wahlvorschlag des Grünen Klubs im Rathaus Claudia Sommer-Smolik in den Gemeinderat berufen.

(Die GRinnen Mag Sybille Straubinger und Claudia Sommer-Smolik leisten das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

(Die Sitzung wird um 13.13 Uhr unterbrochen und um 13.18 Uhr wieder aufgenommen.)

Gemäß § 36 WStV werden auf Vorschlag des Stadtsenats zu amtsführenden Stadträtinnen gewählt:

Für die Verwaltungsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal StRin Mag Sonja Wehsely,

für die Verwaltungsgruppe Gesundheit und Soziales StRin Mag Renate Brauner und

für die Verwaltungsgruppe Umwelt StRin Mag Ulli Sima.
(Die GRe Günter Kenesei, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Helmut GÜNTHER und Godwin Schuster fungieren als Wahlprüfer.)

(Die Sitzung wird um 13.35 Uhr unterbrochen und um 13.43 Uhr wieder aufgenommen.)

Die Gewählten erklären, die auf sie gefallene Wahl anzunehmen.

(Rednerinnen: Die Amtsf StRinnen Mag Sonja Wehsely und Mag Ulli Sima.)

9. (02735/2004-MDALTG, P 91) Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird GRin Sonja Kato an Stelle von Amtsf StRin Mag Sonja Wehsely in die Gemeinderätliche Personalkommission gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird Amtsf StRin Mag Sonja Wehsely an Stelle von Amtsf StRin Mag Renate Brauner zum Mitglied des Vorstands der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien gewählt.
10. (02907/2004-MDALTG) Mitteilung der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales zum Thema "Leitlinien für eine zukunftsorientierte Betreuung bis ins hohe Alter".

(Redner: Die GRinnen Dr Sigrid Pilz und Ingrid Korosec, StRin Karin Landauer sowie die GRinnen Marianne Klicka und Waltraud Cécile Cordon.)

11. Vorsitzender GR Günther Reiter begrüßt den Vorsitzenden der Untersuchungskommission Hofrat Dr Karlhans Körber.

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
12. (02791/2004-MDALTG, P 93) Der vorliegende Bericht der Untersuchungskommission betreffend "Gravierende Missstände bei der Pflege von alten Personen und Personen mit Behinderung im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien" wird zur Kenntnis genommen.
(zu 02791/2004/0001-MDALTG, P 94) Minderheitsbericht gemäß § 59e Abs 3 WStV betreffend "Gravierende Missstände bei der Pflege von alten Personen und Personen mit Behinderung im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien"

(Minderheitenberichterin: GRin Ingrid Korosec.)

(Redner: Die GRe Kurt Wagner, Dr Sigrid Pilz, Ingrid Lakatha, Mag Helmut Kowarik, Dr Claudia Laschan und Mag Heidrun Schmalenberg.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
13. (02773/2004-MDALTG, P 92) Der vorliegende Bericht der gemeinderätlichen Geriatriekommission Strategiekonzept "Lebenswertes Altern in Wien – aktiv und selbstbestimmt" wird zur Kenntnis genommen.

(PGL/02973/2004/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Sigrid Pilz, Waltraud Cécile Cordon, Ingrid Korosec und Mag Helmut Kowarik, betreffend Strategiekonzept für die Betreuung älterer Menschen - "Lebenswertes Altern in Wien - aktiv und selbstbestimmt", wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Waltraud Cécile Cordon, Mag Helmut Kowarik, Ingrid Lakatha und Anica Matzka-Dojder.)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
14. (02466/2004-GGS, P 44) Die Magistratsabteilung 15A – Soziales, Pflege und Betreuung bzw ab 1. Juli 

2004 die Magistratsabteilung 15 – Gesundheitswesen wird ermächtigt, die Zustimmung zur Übernahme von Verträgen gemäß vorgelegter Beilage 2 durch den Fonds Soziales Wien mit Wirkung vom 1. Juli 2004 zu erteilen.

Die Magistratsabteilung 15A – Soziales, Pflege und Betreuung bzw ab 1. Juli 2004 die Magistratsabteilung 15 – Gesundheitswesen wird ermächtigt, von den jeweiligen Vertragspartnern deren Zustimmung zur Übernahme von Verträgen durch den Fonds Soziales Wien mit Wirkung vom 1. Juli 2004 einzuholen.

Die Magistratsabteilung 15A – Soziales, Pflege und Betreuung bzw ab 1. Juli 2004 die Magistratsabteilung 15 – Gesundheitswesen wird ermächtigt, im Falle der Nichterteilung der Zustimmung seitens der Vertragspartner Verträge gemäß den in den einzelnen Verträgen vereinbarten Kündigungsbestimmungen zu kündigen.

(PGL/02974/2004/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem, Dr Sigrid Pilz, Marianne Klicka, Ingrid Korosec und Mag Helmut Kowarik, betreffend Einberufung des Beirats des Fonds Soziales Wien, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Ingrid Korosec, Günther Barnet, Kurt Wagner und Dipl Ing Martin Margulies.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer
15. (02231/2004-GGS, P 87) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 7 des Wiener Rettungs- und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl 5/2002, von den in den §§ 23 und 24 ASVG genannten Sozialversicherungsträgern, der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter abgegebene schriftliche Erklärung, für die in der Zeit vom 1. Jänner 2003 bis 31. Dezember 2003 geltenden Transportgebührenersätze als Gebührenschuldner einzutreten, anzunehmen.

2) Gemäß § 7 Abs 3 des Wiener Rettungs- und Krankenbeförderungsgesetzes LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien 5/2002, werden für das Jahr 2003 für die unter Punkt 1 angeführten Sozialversicherungsträger, sofern sie entsprechende Gebührenschuldnererklärungen abgeben, niedrigere Gebühren wie folgt festgesetzt:

a) Für jede Inanspruchnahme des Rettungs- und Krankenbeförderungsdienstes der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands desjenigen, für den der Wiener öffentliche Rettungs- und Krankenbeförderungsdienst in Anspruch genommen wurde, sowohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförderung unterblieben ist, je transportierter Person vom 1. Jänner 2003 bis 31. Dezember 2003 80,50 EUR.

b) Für jeden transportierten Anspruchsberechtigten nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Intervention des Wiener öffentlichen Rettungs- und Krankenbeförderungsdiensts außerhalb des Gebiets der Stadt Wien für jeden Voll- und Leerkilometer vom 1. Jänner 2003 bis 31. Dezember 2003 1,74 EUR mindestens jedoch die 


unter a) angeführten Transportgebühren.

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
16. (02633/2004-GGS, P 88) Die Stadt Wien wird ermächtigt, ab 1. Juli 2004 die Gehaltskosten der zum Fonds Soziales Wien abgeordneten Bediensteten der Sonderaktion zu tragen. Gleichzeitig verzichtet die Stadt Wien gemäß § 17 Abs 4 der Dienstordnung 1994 bzw § 14 Abs 4 der Vertragsbedienstetenordnung 1995 ab 1. Juli 2004 für die zur Dienstleistung beim Fonds Soziales Wien abgeordneten Bediensteten auf die Refundierung des Beitrags in der Höhe des Aktivitätsaufwands und bei Beamten auch des Zuschlags von 50 % derjenigen Bezüge, von denen der Beamte einen Pensionsbeitrag gemäß § 7 BO 1994 und gemäß § 2 Abs 2 RVZG 1995 zu entrichten hat.

Berichterstatter: GR Dipl Ing Omar Al-Rawi

17. (02172/2004-GSV, P 45) Plan Nr 7420: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Josef-Österreicher-Gasse, Linienzug 1-6 (Liesingbachufer), Gregorygasse, Linienzug 7-8, Mühlbreiten, Kripsgasse, Prausgasse, Erlaaer Platz und Erlaaer Straße im 23. Bezirk, KatG Erlaa und KatG Atzgersdorf (Beilage Nr 133/04)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
18. (02168/2004-GSV, P 47) Plan Nr 7652: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Vorarlberger Allee, Linienzug 1-2, Landesgrenze und Linienzug 3-4 im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 135/04)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
19. (02320/2004-GSV, P 51) Plan Nr 7613: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Triester Straße, Linienzug 1-2, Bezirksgrenze, Linienzug 3-6, Sterngasse, Seligmanngasse, Anton-Ochsenhofer-Gasse, Richard-Strauss-Straße, Linienzug 7-12 und Sterngasse im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 139/04) 

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
20. (02348/2004-GSV, P 52) Plan Nr 7325: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mauer des Lainzer Tiergartens, Linienzug 1-2, Markwardstiege, Linienzug 3-5, Himmelhofgasse, Linienzug 6-13, Adolfstorgasse, Linienzug 14-15, Adolfstorgasse, Linienzug 16-20, Veitlissengasse, Am Meisenbühel, Linienzug 21-25, Mauer des Lainzer Tiergartens und Linienzug 26-27 im 13. Bezirk, KatG Ober St Veit (Beilage Nr 140/04)

(Redner: StR David Ellensohn.)

Berichterstatter: GR Günther Reiter
21. (02477/2004-GSV, P 58) Der in der vorgelegten Beilage enthaltene "Masterplan Westbahnhof" wird zur Kenntnis genommen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Mag Hel-

mut Kowarik.)

Berichterstatter: GR Univ Prof Dr Ernst Pfleger
22. (02458/2004-GSV, P 61) Plan Nr 7580: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ameisgasse, Ameisbrücke, Ameisgasse, Bezirksgrenze (Wienfluss), Baumgartenbrücke, Zehetnergasse, Linienzug 1-4 (ÖBB Westbahn) im 14. Bezirk, KatG Penzing und Unter Baumgarten sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 144/04) 

(PGL/02975/2004/0001-GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Andreas Schieder, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Herbert Madejski und Mag Christoph Chorherr, betreffend die Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ameisgasse, Ameisbrücke, Ameisgasse, Bezirksgrenze (Wienfluss), Baumgartenbrücke, Zehetnergasse, Linienzug 1-4 (ÖBB-Westbahn) im 14. Bezirk, KatG Penzing und Unter Baumgarten sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets, wird angenommen.

(Redner: GR Mag Andreas Schieder.)

Folgende 7 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
23. (02461/2004-GSV, P 63) Plan Nr 6985K: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Quellenstraße, Quellenplatz, Laxenburger Straße, Arthaberplatz, Schröttergasse, Leebgasse, Rotenhofgasse, Laubeplatz und Alxingergasse im 10. Bezirk, KatG Favoriten (Beilage Nr 145/04)
Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
24. (02080/2004-GSV, P 64) Plan Nr 7630: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Schüttaustraße, Jungmaisstraße, Am Kaisermühlendamm, Linienzug 1-4 (Rudolf-Nurejew-Promenade), Linienzug 4-5 (Wagramer Straße) und Wagramer Straße im 22. Bezirk, KatG Kaisermühlen (Beilage Nr 147/04) 

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
25. (02571/2004-GWS, P 74) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 1866/3, derzeit in EZ 1793, und dem Grundstück 1340/17, in EZ 1793, beide KatG Innere Stadt, mit der City Parkgaragen Betriebsgesellschaft mbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 2. Juni 2004, Zl: MA 69-3-T-1/14/01, angeführten Bedingungen, werden genehmigt.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
26. (02573/2004-GWS, P 75) Die Ermächtigung zum Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem neuen Grundstück 1560/31, derzeit EZ 1793, und dem Grundstück ./20 in EZ 1793, beide KatG Innere Stadt, mit der List BeteiligungsgesmbH zu den im Bericht der 


Magistratsabteilung 69 vom 2. Juni 2004, Zl: MA 69-3-T-1/5925/03, angeführten Bedingungen, werden genehmigt.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
27. (02337/2004-GIF, P 3) Die Subvention für das Projekt "Mädchengarten" vom "Verein Wirbel – Institut für feministische Forschung und Praxis" in der Höhe von 10 400 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(02341/2004-GIF, P 8) Eine Erhöhung der Zuführung von Barmitteln von 3 462 229,10 EUR um 3 458 410 EUR auf 6 920 639,10 EUR an den Wiener Integrationsfonds im Wege der Bardotation 2004 gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.

(02416/2004-GIF, P 9) Die Subvention an den Verein "ZARA – Verein für Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit" in der Höhe von 25 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757gegeben.

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
28. (02314/2004-GIF, P 4) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der Beilage enthaltene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2004, die mit der Gründung der "Konservatorium Wien GmbH" verbundene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. September 2004 genehmigt. (Beilage Nr 113/04)

(PGL/02976/2004/0001-KSP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRin Silvia Rubik, betreffend Wechsel der Agenden der Feuerwehr und des Katastrophenschutzes zur Geschäftsgruppe "Gesundheit und Soziales", wird angenommen.

(Redner: Die GRe Günther Barnet und Silvia Rubik.)

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
29. (02379/2004-GIF, P 7) Der vorgelegte Entwurf einer Änderung des Statuts für die Unternehmung "Wiener Krankenanstaltenverbund" wird zum Beschluss erhoben.

(PGL/02977/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend Änderung des Statuts des Wiener Krankenanstaltenverbunds (TU 4), wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Ingrid Korosec.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
30. (02422/2004-GFW, P 85) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 826 955,93 EUR werden genehmigt, und zwar:
Haushaltsstelle
EUR
	1/0600/757
	Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser
	286 400,00

	- " -
	Aktion Licht ins Dunkel
	100 000,00

	- " -
	Lois Weinberger-Institut für christlich-soziale Politik in Wien
	25 435,50

	1/0600/777
	LOK – Humanes Leben und Wohnen für psychisch kranke Menschen
	48 268,43

	1/0610/757
	Verein KWH - Kredit- und Wiedergutmachungshilfe der Dr Christian Broda und Dr Elisabeth Schilder-Initiative
	94 475,00

	- " -
	Verein zur Förderung von Wohnraumbeschaffung – WOBES
	87 336,00

	- " -
	Europäische Rundschau
	35 000,00

	- " -
	Schumpeter Gesellschaft
	24 000,00

	- " -
	Verein Rettet den Stephansdom
	20 000,00

	- " -
	Weisser Ring
	20 000,00

	- " -
	Gesellschaft Österreichische Kinderdörfer
	11 627,00

	- " -
	Verband zur Information über das Waren- und Leistungsangebot unserer Gesellschaft
	10 900,00

	1/0610/777
	Gesellschaft für Mukopolysaccharidosen und ähnliche Erkrankungen
	10 000,00

	1/0610/

780 001
	Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und der Entwicklungszusammenarbeit
	53 514,00

	
	
	826 955,93


(Getrennte Abstimmung über die Positionen Lois Weinberger-Institut für christlich-soziale Politik in Wien und Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und der Entwicklungszusammenarbeit.)

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
31. (02186/2004-GJS, P 12) Die Subvention an den Verein "Hildegard-Burjan-Institut" für die Führung und den Betrieb des gleichnamigen Instituts (Veranstaltungsort "Club Alpha") für das Arbeitsjahr 2004/2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 105 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
32. (02462/2004-GJS, P 17) Aus den Sportförderungsmitteln 2004 wird folgende Subvention gewährt:

	"Krieau" Tribünenverwaltungs-Gesell-schaft mbH

für die Mehrkosten der Sanierung und Modernisierung der Tribüne I auf dem Areal der Wiener Krieau
	1 545 216 EUR


Die finanzielle Bedeckung für diese Subventionen in der Höhe von 1 546 216 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 gegeben.

(02465/2004-GJS, P 18) Aus den Sportförderungsmitteln 2004 wird folgende Subvention gewährt:

	Wiener Trabrennverein

für die Überbrückung des Liquiditätsengpasses/Sanierungskonzept 2004
	500 000 EUR


Die finanzielle Bedeckung für diese Subvention in der Höhe von 500 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 gegeben.

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
33. (02467/2004-GJS, P 19) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2004 folgende Subventionen gewährt:

	1)
	Wiener Fußball-Verband

für die Durchführung der Öffentlichkeitsarbeit 2004
	7 300,00 EUR

	2)
	ASVÖ – LV Wien

für diverse Sportaktivitäten 2004/2005 in Zusammenarbeit mit der Magistratsabteilung 51
	290 000,00 EUR

	3)
	FBS-Panthers

für die Errichtung eines Kunstrasenplatzes in 9, Nordbergstraße
	119 532,19 EUR

	4)
	Sportunion Wien

für die Herstellung eines Kunstrasen- Fußballspielfelds auf dem USZ-Mauer
	434 360,98 EUR

	
	Gesamt
	851 193,17 EUR


Die finanzielle Bedeckung für diese Subventionen in der Höhe von 843 893,17 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 und Post 777 gegeben.

(Getrennte Abstimmung über die Position Wiener Fußball-Verband.)

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
34. (02475/2004-GJS, P 20) Der Kauf des sich auf einer Teilfläche der im Eigentum der Stadt Wien stehenden Liegenschaften EZ 576, EZ 526, EZ 848, EZ 1130 und EZ 852 befindlichen Tennis-Clubhauses und der Kauf der sich auf einer Teilfläche der im Eigentum der Stadt Wien stehenden Liegenschaften EZ 576, EZ 526, EZ 848, EZ 1130 und EZ 852 befindlichen beiden Tennishallen mit Gesamtkosten von 740 400 EUR brutto (617 000 EUR netto) werden genehmigt. Die Ausgabe ist auf Haushaltsstelle 1/2620/050 bedeckt. Die Magistratsabteilung 51 wird ermächtigt, die entsprechenden Kaufverträge abzuschließen.

(Redner: GR Günter Kenesei.)

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
35. (02103/2004-GJS, P 21) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musikschule Hietzing zur Unterstützung seiner statutarisch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbericht in der Höhe von 70 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(PGL/02978/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Wiener Musikschulen und ethnischer Musikunterricht, wird angenommen.

(PGL/02979/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend niedrigschwelligen Zugang zu Wiener Musikschulen, wird angenommen.

(PGL/02980/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend zu wenige Plätze in Wiener Musikschulen, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL/02981/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann und Walter Strobl, betreffend Zuordnung der Musikschulen der Stadt Wien zur Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft und Einrichtung eines Unterausschusses für Musikschulen, wird abgelehnt.

(PGL/02982/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann und Wal-

ter Strobl, betreffend flächendeckendes und bedarfsgerechtes Angebot an musischer Ausbildung, wird den GRAen für Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL/02983/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger, Mag Harald STEFAN und Johann Römer, betreffend Ausbau der Wiener Musikschulen, wird abgelehnt.

(PGL/02984/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger, Mag Harald STEFAN und Johann Römer, betreffend Rückführung des Wiener Musikschulwesens in das Kulturressort, wird abgelehnt.

(PGL/02985/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger, Mag Harald STEFAN und Johann Römer, betreffend Verdoppelung der Musikschulen in Wien, wird abgelehnt.

(PGL/02986/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger, Mag Harald STEFAN und Johann Römer, betreffend Bearbeitung eines Musikschulenkonzepts, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Rednerinnen: Die GRinnen Mag Marie Ringler, Mag Barbara Feldmann, Mag Heidemarie Unterreiner und Silvia Rubik.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
36. (02387/2004-GJS, P 27) Die Subvention an den Verein "Bassena Stuwerviertel – Verein zur Förderung von Kommunikation und Nachbarschaftshilfe im Stuwerviertel" laut Magistratsbericht in der Höhe von 172 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
37. (02229/2004-GJS, P 86) 1) Die Liegenschaft EZ 1765 des Grundbuchs Innere Stadt, Grundstück Nr 1003/1, 1, Johannesgasse 4a, wird in die Konservatorium Wien GmbH per 1. September 2004 als Sacheinlage in die Konservatorium Wien GmbH eingebracht.
2) Das bewegliche Anlagevermögen des Konservatoriums Wien wird mit Stichtag 1. September 2004 als Sacheinlage in die Konservatorium Wien GmbH eingebracht.
3) Der Magistrat wird ermächtigt, den einen Bestandteil dieses Antrags bildenden Sacheinlagevertrag mit Wirksamkeit vom 1. September 2004 abzuschließen. 

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
38. (02299/2004-GKU, P 29) Die Subvention an den Kulturverein Simmering für sein Sommerprogramm im Schloss Neugebäude 2004 in der Höhe von 58 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.

(Redner: Die GRe Mag Harald STEFAN und Rosemarie Polkorab.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
39. (02499/2004-GKU, P 31) Dem Verein zur Förderung kultureller Partizipation wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 65 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu verrechnen ist.

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Vitouch
40. (02500/2004-GKU, P 34) Die Subvention an den Verein Wiener Filmarchiv der Arbeiterbewegung in der Höhe von 90 000 EUR wird im Jahre 2004 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 vorzunehmen.

(Redner: GR Johannes Prochaska.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
41. (02311/2004-GKU, P 38) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird für Erstausstattung und Adaptierungsmaßnahmen im Rahmen des Aufbaus der Wiener Abteilung des Akademieinstituts für Quantenoptik und Quanteninformation im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(Rednerin: GRin Claudia Sommer-Smolik.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
42. (02369/2004-GKU, P 39) Für die Vergabe von zwei Auslandsstipendien am Bologna Center der Johns Hopkins 

University in der Höhe von je 16 000 EUR wird ein Betrag in der Höhe von 32 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
43. (02371/2004-GKU, P 42) Dem Verein zur Förderung musikalischer und darstellender Künste – Domus wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 363 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 zu bedecken ist.

(PGL/02987/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend das mobile "Wiener Lustspielhaus", wird angenommen.

(Rednerin: GRin Mag Marie Ringler.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
44. (02502/2004-GKU, P 43) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich des Sprech-, Tanz-, Musik- und Kinder- bzw Jugendtheaters im Jahr 2004 ein Betrag in der Höhe von 54 000 EUR genehmigt. Die Gesamtsumme der beantragten Mittel im Jahr 2004 beträgt für die Freien Gruppen somit gleichbleibende 5 270 000 EUR. Die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 54 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(Schluss um 20.03 Uhr.)

